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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 

B e s c h l u s s v o r l a g e  

 

Vorlage-Nr.: 2021/189A 
freigegeben am 09.12.2021 

 
Stab Datum: 08.12.2021 
Sachbearbeiter/in: Kobbe, Ralf  
 

Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 13.12.2021 Rat 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die dritte Änderung der Satzung der Gemeinde Rastede über den Auslagen- und 
Aufwendungsersatz sowie Verdienstausfallentschädigung für Ratsfrauen und Rats-
herrn, sonstige nicht dem Rat angehörige Ausschussmitglieder und ehrenamtlich Tä-
tige vom 18.02.2017 wird gemäß der Anlage 1 zu dieser Beschlussvorlage beschlos-
sen. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Im Rahmen der Vorbereitung des Ratsbeschlusses wurde vom Verwaltungsaus-
schuss am 07.12.2021 ergänzend empfohlen, in § 13 „Erstattung der Kinderbetreu-
ungskosten“ die Aufwendungen für die Betreuung pflegebedürftiger Angehöriger mit 
aufzunehmen sowie eine Aufwandsentschädigung für den Ratsvorsitzenden und die 
Ausschussvorsitzenden entsprechend der Regelung in der Stadt Westerstede in Hö-
he von 130 Euro beziehungsweise 75 Euro pro Sitzung zu zahlen. 
 
Im Übrigen wird auf die Ausführungen in der Vorlage 2021/189 verwiesen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die jährlichen Mehraufwendungen belaufen sich auf rund 9.500 Euro. Die entspre-
chenden Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 2022 zu berücksichtigen. 
 
 
Auswirkungen auf das Klima: 
 
Keine. 
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Anlagen: 
 

1. Satzungsentwurf (Leseexemplar) 
2. Vorlage 2021/189 
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